
 

Kurzchronik der Gemeinde Beutelsbach – Stand 2016 

Die Anfänge der Neuapostolischen Kirchengemeinde Weinstadt-Beutelsbach 
reichen in die Zeit nach dem Ersten Weltkrieg zurück. Zwei Beutelsbacher 
Mitbürgerinnen, Frau Koch und Frau Roth, 
wurden von Verwandten in die 
Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche 
in Stuttgart-Bad Cannstatt eingeladen und 
nahmen den Glauben 1925 bzw. 1926 an. 
Da es zu dieser Zeit noch keine 
eigenständige Gemeinde in Beutelsbach 
gab, wurden 1925 Amtsträger aus der 
Kirchengemeinde Fellbach nach Beutelsbach entsandt. Der erste Gottesdienst 
wurde 1926 im Hause Koch, in der Kirchgasse unter einfachsten Bedingungen 
durchgeführt. Nach einem Jahr stellte aufgrund Platzmangels die Familie 
Breuning in der Stiftsstraße 37 ihr Wohnzimmer bis 1931 zur Verfügung. 

Das weitere Wachstum der noch jungen Kirchengemeinde erforderte einen 
weiteren Umzug in die "Nudelfabrik" der Firma Straub in der Stuttgarter 
Straße. 

Am 4. September 1954 konnte die mit einer Pfeifenorgel ausgestattete Kirche 
eingeweiht werden. Zuwächse und im Laufe der 
Zeit wandelnde Ansprüche machten 
verschiedene Umbauten notwendig. Heute 
verfügt das Kirchenlokal der Neuapostolischen 
Kirche Beutelsbach neben dem Kirchenschiff, das 
250 Personen Platz gibt, über einen Mutter-Kind-

Raum sowie weitere Nebenräume. 

Es steht Platz für die Betreuung und Unterrichtung der Kinder in der 
Sonntags- und Vorsonntagsschule sowie für den Religions- und 
Konfirmandenunterricht zur Verfügung. Ebenso stehen Räume für die 
Aktivitäten der Senioren und Jugend bereit. 

Musik wird in der Neuapostolischen Kirche besonders gepflegt. So werden 
die Gottesdienste in der Kirchengemeinde Beutelsbach von Anfang an durch 
Chor- und Gemeindegesang begleitet. Anfangs kamen die Sänger noch aus 
Fellbach; doch schon 1927 konnte ein eigener Gemeindechor gegründet 
werden. Zu besonderen Anlässen erfreut schon seit Jahren eine 
Instrumentalgruppe mit ihren Vorträgen. 
  



 

Kurzchronik der Gemeinde Weinstadt-Schnait 

1928 Erste Glaubens Schwester war Berta Öttinger  

1930 Der Aufbau der ersten Gemeinde im Ort wurde mit Hilfe von 
Amtsträgern der Gemeinde Fellbach ermöglicht. Evangelist 
Vollmer sowie weitere Amtsträger und Geschwister aus 
Fellbach kamen dazu nach Beutelsbach. 

1947 
Am 20. April 1947 fand der erste Gottesdienst im Wohnzimmer 
von Schwester Falkenstein in der Buchhaldenstraße 32 statt. 

1958 Die Kirchengemeinde wurde ab 23. Oktober 1958 selbstständig. 

1958 
Priester Franz Adamski wurde erster Gemeinde-
vorsteher 

 

1967 Priester Richard Bernlöhr wurde sein Nachfolger. 

 

1972 
Ab 1972 bis zur Zusammenlegung mit Beutelsbach 
im Jahr 1993 war Priester Ernst Bonasch 
Gemeindevorsteher. 

 

Ab 01.09.1993 Zusammenlegung mit der Gemeinde Weinstadt-Beutelsbach 

 
  



 

Kurzchronik der Gemeinde Weinstadt-Großheppach 

1930 Erste Geschwister besuchen die Gottesdienste in Beutelsbach. 

1949 
Erste Gottesdienste wurden in Großheppach in 
einem angemieteten Raum durgeführt.  

1952 
Die Gottesdienste fanden in einem Seitenflügel 
des Schlosses in Großheppach statt.  

1954 
Gründung der selbständigen Kirchengemeinde 
Großheppach mit Evangelist Böhringer als 
Vorsteher. 

 

1958 Einweihung der Kirche im Mohnweg. 
 

1964 
Evangelist Böhringer tritt in den Ruhestand, 
Nachfolger wird Priester Blickle. 

 

1968 
Priester Schnitzer wird Nachfolger von Priester 
Blickle als Gemeindevorsteher. 

 

1976 Einweihung der Kirche in der Wartbühlstraße. 
 

1985 
Evangelist Eisele wird Nachfolger von Priester 
Schnitzer als Gemeindevorsteher. 

 

2008 
Im Jahr 2008 wurde Priester Schulz Gemeinde-
vorsteher von Großheppach. 

 

Ab 01.01.2014 Zusammenlegung mit der Gemeinde Weinstadt-Beutelsbach 

  



 

Die Vorsteher der Gemeinde Weinstadt-Beutelsbach 

1926-1932 Evangelist Gottlob Vollmer 

 

1932-1963 Hirte Fritz Dippon 

 

1963-1992 Evangelist Helmut Schechterle 

 

1992-2002 Hirte Manfred Schumm 

 

2002-2013 Hirte Heinz Böhringer 

 

2013-2015 Evangelist Bernd Schulz 

 

Ab 2015 Evangelist Hans-Jürgen Meyer 

 

  



 

Heute zählt die Gemeinde Beutelsbach 

 293 Mitglieder 

 davon 16 Amtsträger 

 34 Kinder 

 63 Senioren ab 65 Jahren 

 74 Sänger im Gemeindechor 

 

(Stand 26. Januar 2016)  



 

 

 

 

 


